
Die Maag fliesst mit mässiger Breiten- und 

Tiefenvariabiliät durch ein landwirtschaft-

lich genutztes Gebiet.  Die Gewässersoh-

le ist auffällig verschlammt und war in der 

Sommeruntersuchung durch dichten Was-

serpflanzenbewuchs und geringe Sauer-

stoffkonzentrationen geprägt. Das Amt für 

Wasser und Energie untersuchte die Maag 

im Jahr 2019 sowohl im Frühling als auch 

im Sommer. Ergänzend zu den biologi-

schen Untersuchungen wurden jeweils fol-

gende chemisch-physikalischen Parameter 

erfasst:

Datum: 28.3.2019 3.9.2019

pH-Wert: 7.6 7.6

Temperatur: 9.2°C 15.9 °C

Leitfähigkeit: 465 μS/cm 552 μS/cm

Sauerstoff: 11.2 mg/l 4.0 mg/l

Die kleinen am Gewässergrund lebenden 

Wassertiere, das Makrozoobenthos, sind 

hervorragende Bioindikatoren und wider-

spiegeln die Gesamtheit der auf sie einwir-

kenden Umweltfaktoren. Mit einem stan-

dardisierten Verfahren kann anhand derer 

Lebensgemeinschaft eine gute Aussage 

über die Wasserqualität getroffen werden. 

Zusätzlich wurde anhand der Kieselalgen 

eine Aussage über die Nährstoffbelastung 

des Gewässers abgeleitet werden. 

Wasserqualität mässig

Bei den biologischen Erhebungen konnte 

anhand der wirbellosen Kleinlebewesen im 

Frühjahr die Wasserqualität als mässig be-

wertet werden. Die Artenvielfalt war gering, 

was möglicherweise auf die fehlenden Le-

bensräume zurückzuführen war. Sensible 

Arten wurden nur vereinzelt gefunden. Als 

mögliche Ursachen für stoffliche Belastun-

gen kommen Pestizide in Frage, die ent-

sprechende biologische Bewertung ergab 

einen unbefriedigenden Zustand. Auch die 

Kieselalgen indizierten eine mögliche Nähr-

stoffbelastung, der Index lag aber noch 

knapp in der Klasse „gut“. 
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Wasserlebende 

Wirbellose

Kieselalgen

sehr gut gut mässig unbefriedigend schlecht

Der Invertebratenindex IBCH (Probenahme März) 

beschreibt die allgemeine biologische Gewäs-

serqualität und der SPEAR-Index (Probenahme 

August) die Pestizidbelastung anhand der Lebens-

gemeinschaften der wasserlebenden Wirbellosen. 

Der Diatomeenindex DICH (Probenahme August) 

beschreibt die Nährstoffbelastung des Gewässers 

anhand der Kieselalgen. 
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